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Eine kleine Wiederholung:

Wenn im Lizitverlauf bereits 3 Farben angesagt wurden, wird das VFF dazu verwendet, weitere Informationen zu erhalten. Es handelt sich dabei selten um eine echte Farbe - obwohl dies durchaus möglich ist - da der Partner im Besitz eines Stoppers  nun leichter in die Ohne gehen kann. Der Partner beschreibt sein Blatt weiter, hat er eine zumindestens double Figur in der erstgenannten Farbe oder einen Stopper in der 4. Farbe. Es wird somit eine forcierende Situation geschaffen, wenn er kein limitiertes Gebot abgeben möchte.

Das VFF ist forcierend zur Manche 

Beispiele:

	Ostblatt:
	Lizit

	
	West
	Ost

	♠ 6 5                               ① 
♥ A 8 3

♦ D 9 2

♣ A D B 9 4
	1 ♠
2 ♦
2 NT
	2 ♣
2 ♥ *

3 NT

	♠ 9 6 5                            ②
♥ K 8 3

♦ 9 2

♣ A D B 9 4
	1 ♠
2 ♦

	2 ♣
2 ♠


	♠ D 9 6 3                        ③
♥ 8 3

♦ D 7

♣ A K 8 7
	1 ♠
2 ♦ oder 2 ♠

	2 ♣
3 ♠ *


	♠ K D 6                           ④
♥ 9 3

♦ A D 5

♣ A B 10 9 4
	1 ♠
2 ♦
2 NT
	2 ♣
2 ♥ *

3 ♠ *


①: Ost möchte nach Wests Eröffnung die Manche erreichen unf sucht nach dem besten Kontrakt. Da West auf das VFF einen Stopper in ♥ gezeigt hat, sagt Ost die Manche in Ohne an.

②: Hier hat Ost sein Pulver mit der positiven Antwort von 2 ♣ verschossen. Auf Wests Wiederansage von 2 ♦ bessert er auf niedrigster Stufe auf 2 ♠ aus. West wird auf dieses Gebot mit einer schwachen Eröffnung passen, da der Partner gezeigt hat, daß er selbst ein Minimum hat und auslizitiert ist.
③: Hier hat Ost ein Blatt, mit dem er für eine sofortige Hebung auf 3 ♠ zu schwach ist, für die Ansage von 2 ♠ ist er natürlich viel zu stark. (Bei Verwendung von Limit Bids wäre es 1 ♠ - 3 ♠, was 11 - 12 Punkte und guten Anschluß verspricht). Die gezeigte Bietsequenz ist einladend, jedoch nicht forcierend.
④: Ost ist zu stark um über 2 ♦ 3 ♠ zz lizitieren. Der Sprung auf 4 ♠ würde jedoch das Lizit beenden und Ost ist mit dem guten Anschluß in beiden Partnerfarben durchaus an einem Slam interessiert. Mit dem VFF, gefolgt von einer Hebung in ♠, forciert er den Partner und erzwingt weitere Informationen über das Westblatt. West muß sich jetzt über Osts Slaminteresse im Klaren sein und dementsprechend weiterlizitieren. (Das schwächste Gebot wäre nun 4 ♠)

